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Pressemitteilung 
Kempen, 29.05.2020 

Patienten dürfen wieder Besuch empfangen 
 
Krankenbesuche sind ab Dienstag wieder möglich im 
Kempener Hospital. Hierfür gelten strenge Regeln. 
Nach Pfingsten können Patienten im Kempener Hospital zum Heiligen 
Geist wieder Besucher empfangen. Das hat der Corona-Krisenstab be-
schlossen, der zu Beginn der Pandemie im Hospital gegründet worden ist. 
„Wir wollen unseren Patienten wieder ein Stück weit mehr Normalität an-
bieten“, sagt Geschäftsführer Thomas Paßers, Mitglied im Krisenstab.  
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Der Corona-Krisenstab des Hospitals zum Heiligen Geist in Kempen hat ein 
neues Besuchskonzept aufgelegt (v.l.): Angelika Hartmann (Hygiene-Manage-
ment), Maida Smajlovic (Pflegedienstleitung), Dr. Rubin Mogharrebi (Zentrale 
Notaufnahme),  Dr. Janchristian Kraan (Leitender Oberarzt Innere Medizin),  
Dr. Oliver Schmidt Osterkamp (Ärztl. Direktor), Andreas Schöpfer (Projektlei-
ter), Dr. Nico Lorenz (Chefarzt Anästhesie), Thomas Paßers (Geschäftsführer).  
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Dabei werden in einem ersten Schritt die Rahmenbedingungen der aktuel-
len Corona-Schutzverordnung vorsichtig umgesetzt. „Das Wichtigste ist, 
dass das Wohl der Patienten und Mitarbeiter nicht gefährdet wird. Aber 
auch die Gesundheit der Besucherinnen und Besucher liegt uns am Her-
zen“, sagt Dr. Oliver Schmidt Osterkamp. Denn, so der Ärztliche Direktor, 
auch in Zeiten der Corona-Lockerungen bleibt ein Krankenhaus ein beson-
ders sensibler Bereich.  

Deshalb bittet der Hospital-Krisenstab darum, die Besuche auf ein Mini-
mum zu reduzieren und alle Hygieneregeln einzuhalten. Das ab Dienstag, 
2. Juni, geltende neue Besuchskonzept sieht vor, täglich zwischen 9 und 
11.30 Uhr einen Besuch pro Zimmer für maximal 30 Minuten zuzulassen. 
Besuch bedeutet: maximal zwei Personen pro Patient und Tag. Diese Re-
gelung gilt nicht für Geburtshilfe, minderjährige Patienten und palliative Si-
tuationen. Hier wird nach wie vor der Besuch individuell mit der Station ab-
gestimmt.  

Alle Besucher müssen sich registrieren lassen 

Besucher müssen an einem eigens eingerichteten Besucher-Desk ein An-
meldeformular ausfüllen, sich also registrieren lassen. Außerdem werden 
sie am Eingang befragt und untersucht nach Symptomen, zum Beispiel Er-
kältungen, Niesen, Husten oder Fieber (Screening). Zwingend laut Corona-
Schutzverordnung ist ebenfalls eine Unterrichtung über Hygieneregeln wie 
Mund-Nasen-Schutz, Händedesinfektion und Abstandsgebot. 

Nur eine Person ist für die Begleitung in die Zentrale Notaufnahme und in 
die Sprechstunde zugelassen. Sie muss dann gegebenenfalls außerhalb 
des Behandlungsraums warten. Der Zugang des Hauses ist nach wie vor 
nur über den Haupteingang an der Von-Broichhausen-Allee 1 möglich.  

Der Krisenstab bittet um Verständnis, dass diese Regeln unbedingt einzu-
halten sind. „Alle Maßnahmen dienen dem Schutz der Gesundheit“, sagt 
Krisenstabsmitglied Angelika Hartmann von der Hygiene-Abteilung, die für 
die Umsetzung des Besuchskonzeptes zuständig ist.  

Alle Regeln sind auch auf der Homepage des Hospitals nachzulesen: 
www.krankenhaus-kempen.de  
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Über das Hospital zum Heiligen Geist 

Das Hospital zum Heiligen Geist in Kempen ist ein 243-Betten-Haus im Herzen 
des Niederrheins. Hier sichert ein erfahrenes Ärzte- und Pflegeteam mit hervorra-
gender technischer Ausstattung nicht nur die gehobene Grund- und Regelversor-
gung der Bevölkerung, sondern erbringt auch medizinische Spitzenleistungen in 
ausgewählten Fachgebieten. Durch die Ausdifferenzierung einzelner Fachberei-
che können auch Krankheitsbilder, die einen hohen Grad an Spezialisierung erfor-
dern, auf qualitativ höchstem Niveau behandelt werden. Das Hospital ist Akademi-
sches Lehrkrankenhaus der Heinrich-Heine-Universität D‘dorf.  
www.krankenhaus-kempen.de 

 

http://www.krankenhaus-kempen.de/
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